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Vorwort:


Nachdem die sogenannte „Flüchtlingskrise“ zu einem großen Wirrwarr verkommen ist, sehe ich mich gezwungen, mitzuteilen, wie es mir persönlich, als „Flüchtlingshelferin“ erging und heute noch ergeht.


Als ehemalige Lehrerin an einer Förderschule und selbst aus einer Flüchtlingsfamilie (1948 aus Nordböhmen, heute Tschechien) stammend, will ich etwas von meinem jetzigen Wohlstand abgeben.




Von Dez. 2015 bis Juli 2016 arbeitete ich, ehrenamtlich, in der EAE (Erstaufnahmeeinrichtung) „Peters“ - in Waldkraiburg - mit syrischen und afghanischen Flüchtlingskindern.





Der Vergleich meiner eigenen „Flüchtlingsfamilie“, mit den heutigen „Refugees“ schenkt Verständnis. Ein Schatz an geschmuggelten Dokumenten, meiner Großeltern und Eltern, stärkt nun die Neuankömmlinge aus den Kriegsgebieten.


Da das „Vergessen“ in unserer Gesellschaft immer mehr voranschreitet, zeige ich, in 7 geschichtlichen Büchern auf, wie zerbrechlich der Weltfrieden ist - aber auch, dass jeder einzelne Mensch - durch seine Worte und Taten – entweder


Frieden oder Krieg


„unterstützen“ kann. Meine pazifistische Familie hatte den Neuaufbau - in Bayern – 1949 - „geschafft“!


Meine ehrenamtliche Arbeit, in der Erstaufnahmeeinrichtung „Peters“ in Waldkraiburg wird nun in der Politik lieblos zunichte gemacht. Übelstes Vokabular, wie: Antiabschiebeindustrie, Asyltourismus zeugen von Herzlosigkeit, mangelnder Empathie, ja sogar von mangelnder Intelligenz.


Chronologisch – wie eine Perlenkette aneinandergereiht – stelle ich jetzt meine eigenen Erfahrungen - mit Flüchtlingen - in dieses Buch.


Als Friedenskünstlerin möchte ich mein komplettes Lebenswerk dafür einsetzen, damit unsere Erde nicht in egozentrischen, geldgierigen Machenschaften verkommt.




Liebe ist immer der beste Ratgeber!







Ehrenamtlicher Geschichtsunterricht mit Flüchtlingskindern in der


Erstaufnahme „Peters“. Vergleich: Flüchtlinge 1948 und 2016


Integration „spielerisch“ verstehen


Moni Bachmann Wagner, Friedenskünstlerin


Arbeitsdokumentation: auch als Unterstützung des Deutschunterrichtes





	Dezember


2015

	
Weben mit Papierstreifen: Wir vernetzen uns in Form eines Christbaumes (ich bin die „Kettfäden“, die Kinder sind die „Schussfäden“)





	

	
Malen mit Dispersion: „Die Sonne scheint für alle Menschen auf der Welt!“ DIN A2 mit Passepartout





	Januar


2016

	
Malen mit Ölkreide und Wasserfarben: „Die Vögel in meinem Garten“ (zwei Einheiten). Der kleine Bilderrahmen ist ein Geschenk für das Zimmer der Kinder.





	

	
Falten eines Papierhutes als Geburtstagsgeschenk. Anmalen und Verzieren mit Ringelbändern.


(Mohammad wünschte sich dies für seine kleine Schwester. Alle Kinder schlossen sich fröhlich an.)






	Februar

	
Gestalten einer Applikation mit Filz:


„Mein Zuhause“





	

	
Papiercollage mit Figuren aus einem Katalog: „Meine Familie“, Benennen mit deutschen Wörtern.





	März

	
Papiercollage mit Möbeln aus einem Katalog: „Fantasiewohnung“ Benennen mit deutschen Wörtern.





	

	Gestaltung eines Aktenordnerdeckels mit Dispersion und Namensgravur


als späteres Geschenk für die Familien - zum „Verstehen und Erinnern“.





	April

	Stärkung der Flüchtlinge durch Aufzeigen von Parallelen:


	deutsche Familie (Vertriebene durch Krieg)


	afghanische und syrische Familie (ebenso Vertriebene durch Krieg)








	

	Meine eigene Familienchronik wird hierzu verwendet:





	

	Unterrichtseinheiten:





	

	
	
Benennen der Familienmitglieder durch Einkleben von Namenskärtchen: Großmutter, Großvater, Mutter, Vater, Kinder, Onkel, Tante usw.


	auf der Rückseite des Blattes können die Kinder später ihre eigene Familie eintragen.





Jede Seite kommt in die vorbereitete Aktenmappe.





	

	Ziel ist, zu erkennen, wie der Aufbau eines neuen Lebens, in einem neuen Land, gelingen kann.


Meine eigene Familienchronik stelle ich zur Verfügung. Sie ist Transportmittel und macht Mut!




OEBPS/Images/cover.jpg
Meni Bachmann-Wagner

blod!

Meine persénlichen Erfahrungen mit der segenannten
wrllchtingskrise® =

ausgedriekt in ,Frieden-Mails®

Ja, ich bin ehrenamtlich, nic

Eines der beliebtesten , Friedensbilder” - aus meinem Kunstkatalog.

Kunst-Friedenstafel 145: , Lieber Gott, bitte schiitze die menschlichen Leiterplatten vor
Uberspannungsschaden!” Assemblage

Moni Bachmann-Wagner

Ideelle Friedenskinstlerin, Stilpluralistin





